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1. Mai 

Hanna ist nervös. Sie reist gern, aber nicht oft. Die 25 Jahre alte 
Frau fi ndet den Flughafen Frankfurt gigantisch – wie ein Labyrinth. 
Aber wo sind die Bordkarten? Hanna ist chaotisch. Ihre Mutter Re-
nate sagt immer: „Kind, wo hast du nur deinen Kopf?“

Und auch jetzt am Flughafen sagt Renate: „Kind, wo hast du nur 
deinen Kopf?“ 

Hanna zieht die Karten aus der Hosentasche. „Mutter, bitte! Kritisier 
mich nicht immer. Schau, hier sind unsere Bordkarten. Flugnummer 
1024, Gate A 26, Bording Time 12.10 Uhr.“ Mutter und Tochter pas-
sieren die Sicherheitskontrolle an Gate A 26: Frankfurt – Alicante. 

Das Flugzeug ist voll. Es ist der 1. Mai, Tag der Arbeit. Deutsche 
Touristen auf dem Weg nach Spanien. Das Flugzeug startet. Renate 
sitzt am Fenster, Hanna in der Mitte und ein dicker Mann neben ihr. 
Ein XXL-Mann. Hanna fi ndet dicke Männer schrecklich. Dicke haben 
keine Freunde, keine Disziplin, stinken, sind dumm und nicht sexy. 
Aber … sein After-Shave ist sexy. Hanna ist etwas irritiert und posi-
tiv überrascht, aber sie möchte nicht mit diesem Monster sprechen. 
Obelix ist eine Miniatur, ein Würstchen, ein Bonsai neben diesem 
Koloss. Was er wohl für einen BMI – body mass index – hat? Körper-
gewicht in Kilogramm dividiert durch das Quadrat der Körpergröße. 
Sicher gigantisch. Grün – und er ist Hulk. Hoffentlich explodiert sein 
Hemd nicht …

Da meldet sich der Pilot aus dem Cockpit: „Guten Tag, meine Damen 
und Herren, liebe Kinder! Mein Name ist Jens Krüger. Ich begrüße 
Sie im Namen der kompletten Crew ganz herzlich an Bord unse-
res Fluges 1024 von Frankfurt nach Alicante über Luxemburg, Genf, 
Marseille, Menorca, Mallorca, Ibiza und Formentera. Unsere voraus-
sichtliche Flugzeit beträgt zwei Stunden und 30 Minuten. Die Wet-
terprognose ist gut – keine Turbulenzen. Unsere Flughöhe ist 10 500  
Meter. Wir fl iegen 805 Kilometer pro Stunde. Das Thermometer zeigt 
in Alicante 24 Grad. Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Flug.“

Dicke sind langweilig, faul und hässlich, denkt Hanna. Sie liest ihre 
Lieblingszeitung „Gesund & Fit“. Sie hält die Zeitung wie eine Mauer 
vor ihr Gesicht und konzentriert sich auf den Artikel „Vegetarisch 
leben“. 
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Übungen

1. Mai

Leseverständnis

1.  Richtig (R) oder falsch (F)?          R     F

a Heute ist der 1. März. X

b Hanna reist viel.

c Hanna kennt den Frankfurter Flughafen sehr gut.

d Hanna ist 25 Jahre alt.

e Renate ist Hannas Tochter.

f Im Flugzeug sind viele Passagiere.

g Hanna ist Bibliothekarin, aber sie liebt ihre Arbeit nicht sehr.

h Hanna ist Vegetarierin.

i Der Dicke ist ein britischer Detektiv.

j Urlaub mit Mutter Renate – Hanna fi ndet das schrecklich!

k Der Dicke fl iegt in die USA.

l Viele Leute trainieren im Fitness-Studio des Hotels. Männer 
möchten Muskeln, Frauen möchten eine gute Figur.

m Hanna kann nicht schlafen. Renate schläft sehr gut, aber sie 
schnarcht.

n Der Dicke sitzt auf Hannas Sonnenbrille.

2. Beantworten Sie die Fragen.

 a) Wer reist?

 b) Wohin reisen sie?

 c) Warum ist Hanna nervös?

 d) Wie heißt der Flugkapitän?

 e) Wie denkt Hanna über Renate?

 f) Wie denkt Hanna über Dicke?

 g) Wie ist der Dicke?

 h) Wie isst der Dicke?

 i) Warum fragt Renate immer: „Kind, wo hast du nur deinen Kopf?“

 j) Warum sitzt Hanna nachts auf dem Balkon?
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Grammatik

Nomen – maskulin / feminin / Plural

1. Ergänzen Sie die Wörter, die fehlen.
maskulin
Singular

maskulin
Plural

feminin
Singular

feminin
Plural

die Piloten die Pilotin die Pilotinnen

der Tourist die Touristin die Touristinnen

der Flugbegleiter

der Bibliothekar die Bibliothekare die Bibliothekarinnen

der Taxifahrer die Taxifahrer die Taxifahrerinnen

die Fitness-Trainer die Fitness-
Trainerinnen

die Psychiater

2. Ergänzen Sie die Regel (-innen / Regel / die / -in / der).

 Der Defi nitartikel der Nomen im Nominativ ist für Feminin Singular und 

alle Pluralformen _____ , für Maskulin Singular _____ . Bei Nomen für Per-

sonengruppen (zum Beispiel Berufe) endet die Feminin-Form im Singular 

auf _______ . Die Endung der Feminin-Form im Plural ist _______ . Für die 

Plural-Endungen der Maskulin-Form gibt es keine  _________________ .

3. Suchen Sie die Negationen im Text und ergänzen Sie.

 a) Hanna ist nervös, aber Renate ist __________ nervös.

 b) Die Frauen reisen ___________ oft.

 c) Hanna fi ndet die Bordkarten __________ .
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 d) Hanna denkt: Dicke haben ________ Freunde, _________ Disziplin, sind 

_______ sexy und _______ intelligent.

 e) Hanna fi ndet, besser einen langweiligen Job als gar _________ Job. 

 f) Dicke können in den USA und Großbritannien ________ Kinder adoptieren, 

hat Hanna gelesen.

 g) Hanna muss die Kalorien des Dicken __________ zählen.

 h) Hanna ist nervös, kann aber ________ aufstehen.

 i) Renate will ________ ins Fitness-Studio gehen.

 j) Hanna möchte ________ dick sein.

 k) Hanna schläft ________, denn Renate schnarcht.

Wortschatz

1. Adjektive – Finden Sie die Antonyme im Text.

a) dünn _______________ b) fl eißig _______________

c) negativ _______________ d) sehr klein _______________

e) ordentlich _______________  f) super _______________

g) unsportlich _______________  h) schnell _______________

i) interessant _______________ j) attraktiv _______________

2. Im Text sind 8 Bezeichnungen von Körperteilen. Suchen Sie diese Nomen.

3.  Im Text sind 9 Bezeichnungen von Kleidungsstücken. Suchen Sie diese Nomen.

  
die Uniform

 

   

   

der Körper
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